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SCHWEIZERISCHE BAUZEITUiSG

Neuerungen im Bau elektrischer Aufzüge.
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Geschwindigkeit i

betrieben wird
Polumsrhallbarer Motor. Bei Drehstromanlagen, die

heute vorherrschen, wird die zweite Geschwindigkeit am
durch Aiilli.ihIiii'.l,. des po'unieehailharcu Molars

erzielt. Die Elektrizitätswerke gestatten jedoch den An-
schluss von Kurzscliliissankcniiotrueti in der Regel nur für
kleinere Leistungen Auch ist das Schwungmomeni dieser
Motorart im Verhältnis zu seiner Leistung sehr gross. Da
die gesamten Anlaufverluste im Motor selber in Wärme
umgewandelt werden, ist der Betrieb durch solche Motoren
bei grosser Schalthäuiigkeit unwirtschaftlich. Die
Anwendung des poluinschaltbaren Kurzschlussankerinotors
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